
Nach einem rekordträchtigen 
Hitzesommer mit den leider zu 
erwartenden negativen Begleit-
erscheinungen für die Landwirt-
schaft und unser Zusammenleben, 
können wir erfreulicherweise 
durchwegs gute Nachrichten von 
unseren laufenden Projekten in 
Afrika vermelden. 
So ersparte die heuer vergleichs-
weise niederschlagsarme Regen-
zeit unserem Projektort im Sene-
gal, Thiangaye, eine neuerliche 
Flut und ermöglichte die unge-
störte Umsetzung der dort ge-
planten Vorhaben.
Auch in Lesotho und Burkina Faso 
schreiten die Bauarbeiten an be-
reits bestehenden Gebäuden vor-
an, bzw. erfüllt sich das von uns 
zuletzt unterstützte Bildungs-
projekt in Form einer Schule für 
zukünftige Schneiderinnen und 
Schneider mit Leben. 
Und der `Jardin educatif´ in Tu-
nesien wurde wie vergangenes 
Jahr von einer Reisegruppe aus 
Österreich besucht, die aktuelle 
Fortschritte besichtigt hat und 
das Projekt durch KnowHow im 
ID-Bereich unterstützt.  
Last but not least gibt es im 
Herbst wieder ein hörenswertes 
Benefizkonzert, zu dem wir schon 
jetzt herzlichst einladen.      
        Mit besten Wünschen         
                     Reinhart Buchegger 

25 Jahre

ter-Arbeitsplätze sowie eine Vor-
richtung zur unterbrechungsfrei-
en Stromversorgung - USV -  bei 
Stromausfällen benötigt werden, 
aber auch eine Person für die Ar-
beitsplatzbetreuung der Jugend-
lichen finanziert werden muss, 
ersuchen wir weiterhin um Unter-
stützung durch Ihre Spenden. 
       Mohamed Tlig  - Projektleiter
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Auch im heurigen Juli gab es wie-
der eine Tunesienreise, diesmal 
für fünf interessierte Mitreisende  
in meiner Begleitung. Dabei wur-
de für drei Tage auch unser Pro-
jekt Jugendzentrum Jardin d‘edu-
catif in Bengardane besucht. Dort 
fanden mit den Kindern zahlreiche 
Aktivitäten mit Schwerpunkten 
wie Robotik, Gesang mit Tanz und 
eine Einschulung an den 3 Compu-
ter-Arbeitsplätzen statt, die heu-
er vom Rainbowtrust finanziert 
wurden. Es gab eine rege Teilnah-
me daran und auch ein Reiterfest 
mit Pferden und Kamelen und Mu-
sikbegleitung wurde besucht. 
Darauf folgte eine eineinhalb-wö-
chige Autoreise durch Tunesien - 
Besuch eines Nationalparks sowie 
zahlreicher Orte mit geschicht-
lichen Hintergründen, einschließ-
lich einer Pilgerstätte. 
Da noch zwei weitere Compu-
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werden. Vor dem offiziellen Be-
ginn der mit einem Zertifikat be-
lohnten Kurse, wurde Teenagern 
die Möglichkeit gegeben, erste Er-
fahrungen mit den Maschinen zu 
sammeln. Zusätzlich wurden Kur-
se zum Färben und zur Produktion 
verschiedener Seifen, Shampoos 
und Essig angeboten. Zusätzlich 
lernten die Frauen Stoffe für tra-
ditionelle Kleider zu bedrucken, 
die lokal “kokodo nda“ benannt 
werden. Durch diese zertifizierten 
Kurse können Frauen Einkommen 
generieren und ihr Wissen in den 
Frauengruppen weitergeben. 
       Bernhard Lang - Projektleiter

Der vom Rainbowtrust finanzierte 
und 2024 in Betrieb genommene 
Brunnen liefert zuverlässig Wasser 
für mehr als 100 Schulkinder und 
ihre Betreuer. Zusätzlich trägt der 
Wasserverkauf zum Einkommen 
der Schule bei, womit Unterrichts-
materialien besorgt werden kön-
nen. Da ein Teilstück der Verkabe-
lung der Pumpanlage entwendet 
wurde, musste diese vollständig 
ausgetauscht werden, was leider 
zu Lasten der Einnahmen ging. 
Die Schneiderschule, die vom 
Rainbowtrust durch den Ankauf 
von Nähmaschinen und den er-
forderlichen Schneiderutensilien 
unterstützt wurde, konnte nach 
Fertigstellung des Gebäudes mit 
Juni 2026 in Betrieb genommen 

Spendenzweck 
Tunesien



Durch die günstige Spendenent-
wicklung war es uns noch vor der 
heurigen Regenzeit möglich, die 
für diesen Sommer geplanten Pro-
jekte in die Tat umzusetzen. 
So konnte das seit langem bau-
fällige und undichte Dach eines 
Gebäudes der Franko-Arabischen 
Schule, mit zwei Schulklassen und 
einer Lehrer-Wohnung, mit wider-
standsfähigen Blechpaneelen ge-
deckt werden.

 
Wie versprochen, wurden von-
seiten der Dorfgemeinschaft zur 
Erweiterung der Klassen zwei stö-
rende Trennwände entfernt und 
das Abbruchmaterial zur Schaf-
fung eines betonierten Traufen-
Streifens an den Längsseiten des 
Gebäudes verwendet. 
Darüber hinaus konnte ein äu-
ßerst desolater Klassenraum der 
Schule von Dara Salam, einem 
direkt am Senegal-Fluss gelege-
nen Ortsteil von Thiangaye, von 
Grund auf saniert werden, um 
diesen im unlängst begonnenen 
Schuljahr bereits zu nützen. Im 
Zuge der umfassenden Arbeiten 
wurden Fliesen verlegt und damit 
der Raum weitgehend staubfrei 
gemacht, sowie die Wände innen 
und außen gemalt, aber auch die 
beiden Tafeln und sämtliche Fens-
ter und Türen neu gestrichen. 

Nach der Überweisung der für die 
restlichen Arbeiten nötigen Geld-
mittel wurden die erforderlichen 
Materialien angekauft und die sich 
noch vor Ort befindlichen Fach-
kräfte bezahlt. Seither konnten 
die noch ausstehenden Arbeiten 
fortgesetzt werden. So wurde der 
fehlende Verputz am Küchen- und 
am Schulgebäude aufgebracht, 
die Eco-San Toiletten vollständig 
installiert und vor allem mit dem 
Einziehen einer Zwischendecke 
im Schulgebäude begonnen, die 
im Winter die Kälte und im Som-
mer die große Hitze abhalten soll. 
Die Ecosan-Toiletten ermöglichen 
das Trennen und Sammeln von 
Feststoffen und Urin, um keine 
Senkgrube zu benötigen und bei-
des als Dünger im Schulgarten 
verwenden zu können.          B. L.
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Die noch ausstehende Erneuerung 
der Schulbänke mit Kosten in der 
Höhe von € 300,- kann aus den 
vorhandenen Mitteln finanziert 
werden. 
Um den oben beschriebenen Stan-
dard künftig auch den Schüler_In-
nen der Franko-Arabischen Schule 
bieten zu können, möchten wir 
dort dieselben Maßnahmen tref-
fen, vorausgesetzt, die Spenden-
bereitschaft durch Sie, unsere 
treuen Unterstützer_Innen, bleibt 
ungebrochen. 

Finanzierungsbedarf - € 2150,-
Bitte um Ihren Beitrag. 
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Da das von uns in der Vergangen-
heit u. a. mit einer Solaranla-
ge zur Förderung von Trink- und 
Nutzwasser unterstützte College 
von Thiangaye derzeit über kein 
festes Gebäude zur Aufbewahrung 
von Geschirr und Nahrungsvorrä-
ten für die Schulküche verfügt, 
möchten wir der Sekundarschule 
die für den Neubau nötigen Mittel 
zur Verfügung stellen.           R.B.

Finanzierungsbedarf - € 630,-
Wir ersuchen um Ihre 

Unterstützung.

Zum diesjährigen Herbstkonzert 
mit der Aufführung des Oktetts 
von Franz Schubert am Sonntag, 
22. 11. um 16 Uhr 30 laden 
wir Sie herzlich in den Festsaal 
des Minoritenklosters Tulln ein. 
Neben dem selten zu hörenden 
Werk des Meisters gibt es Infor-
mationen zu unseren aktuellen 
Projekten und ein Buffet mit 
kleinen Köstlichkeiten und Ge-
tränken. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.                            red.
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